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Der eine ist Mediziner und Rockmusiker, 
der andere Kabarettist und gelernter Lite-
raturwissenschaftler. Gemeinsam treffen 
sie sich, um sich auf die Suche zu begeben: 
was tut einem Menschen gut? Was braucht 
man? Wie lebt es sich gesund und glücklich, 
ohne dass der innere Schweinehund zu laut 
winselt? Was benötigt der Kopf, während 
der Körper etwas anderes will und wie be-
kommt man beide bestenfalls in Einklang?

Um diesen elementaren Fragen zu begeg-
nen, werfen beide ihre jeweiligen Gewerke 
in die Waagschale und auf die Bühne: 
Medizin/Humor, Gesundheit/gesellschaft
liche Betrachtung, Biologie/Poesie, klassische 
Literatur und neuste Studien. Aber in allem  
 

vereint Kabarettist und Mediziner sicher 
die Erkenntnis, die diesem experimentellen 
Suche im Rahmen eines schönen Abends 
zugrunde liegt: Lachen ist die beste Medizin.

Leitung:	 Dr. Heinz-Wilhelm Esser 
	 René Steinberg
Termin:	 Mi, 18.1.2023, 19.30 - 21.00 Uhr
Ort:	� Mathias-Jakobs-Stadthalle,  

Friedrichstr. 53
Eintritt:	� 23,00 € / Schüler:innen und 

Studierende 11,50 € / Weitere 
Ermäßigungen für Inhaber:innen 
der Gladbeck-Card (inkl. eines 
Freigetränks und der gesetzlichen 
Umsatzsteuer)

Eintrittskarten sind im Haus der VHS er-
hältlich oder online über die Homepage der 
VHS buchbar.

Barbra Streisand, Bob Dylan, Billy Joel, Si-
mon & Garfunkel, Neil Diamond, Carole 
King, Leonard Cohen – und all die anderen. 

Die Liste von jüdischen Künstler:innen, die 
sich in der populären Musik hervorgetan 
und zugleich Musikgeschichte geschrieben 
haben, ist lang: Da ist Barbra Streisand, 
eine US-amerikanische Sängerin, Schau-
spielerin und Regisseurin, die ihr jüdisches 
Coming-out mit dem Film und der Musik 
von „Yentl“ (1983) hatte. Niemand hat die 
Pop-Musik so sehr beeinflusst wie Bob 
Dylan, der es sogar bis zum Literatur-Nobel-
preis schaffte. All diese jüdischen Musiker 
stehen wie es jüdischer Tradition ent-
spricht – bewusst oder unbewusst – in ih-
ren Songs für eine sozial-gerechtere, besse-
re Welt – Tikkun Olam. 

Bei diesem Vortrag wird eine Auswahl nam-
hafter jüdischer Künstler:innen präsentiert, 
ihr Leben und Werk musikalisch-literarisch 
eingeordnet – und selbstverständlich mit 
Musikbeispielen.

Priv.-Doz. Dr. L. Joseph Heid ist Historiker, 
Literaturwissenschaftler, Publizist und Ve-
nia legendi für Neuere Geschichte. Er hat 
zahlreiche Publikationen zur deutsch-jüdi-
schen Beziehungs- und Literaturgeschichte, 
Sozialgeschichte (Arbeiterbewegung) und 
zum Ostjudentum veröffentlicht und ist 
darüber hinaus als freier Mitarbeiter u. a. 
für die Süddeutsche Zeitung, DIE ZEIT, Die 
Welt, Der Freitag, Tachles (Zürich) und die 
Jüdische Allgemeine tätig. Seit 2018 Kon
zerte im Rahmen des Kulturprogramms  
des Zentralrats der Juden in Deutschland.

Leitung:	 Dr. L. Joseph Heid
Termin:	 Do, 2.3.2023, 19.00 - 20.30 Uhr
Ort:	 Haus der VHS, Friedrichstr. 55
Eintritt:	� 7,00 € / Schüler:innen und 

Studierende 3,50 € / Weitere 
Ermäßigungen für Inhaber:innen 
der Gladbeck-Card

Karten sind im Haus der VHS erhältlich oder 
online über die Homepage der VHS buchbar.
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800
Semestereröffnung mit René Steinberg und Doc Esser: Lachen und die beste Medizin

801
Dr. L. Joseph Heid: Von Barbra Streisand bis Bob Dylan – Jüdische Singer-Songwriter in der populären Musik
Vortrag

Semestereröffnung · Jüdische Singer-Songwriter

© Manfred Jasmund

Dr. L. Joseph Heid
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Die Ausstellung im Bucerius Kunstforum prä-
sentiert das Werk der bedeutenden deutschen 
Expressionistin erstmals in Hamburg. Dabei 
geht sie weit über die lange etablierte Sicht-
weise Gabriele Münters (1877-1962) im Um-
feld des Blauen Reiters hinaus und legt den 
Fokus auf die Porträtmalerei der Künstlerin: 
Beginnend mit den Zeichnungen, Skizzen 
und Fotografien ihrer USA-Reise 1899/1900, 
über die expressiven Einzel- und Gruppen-
porträts der Jahre 1908 bis 1912, die gemal-
ten und gezeichneten Damenbildnisse der 
1920er Jahre bis hin zu ihren letzten Kinder- 
und Selbstporträts gibt die Ausstellung ei-

nen Einblick in die 
enorme Bandbreite 
von Gabriele Mün-
ters künstlerischem 
Schaffen.

Leitung:	 Dr. Gaby Lepper-Mainzer
Termin:	 Do, 20.4.2023, 19.00 - 20.30 Uhr
Ort:	 Haus der VHS, Friedrichstr. 55
Entgelt:	� 7,00 € / Schüler:innen und 

Studierende 3,50 €

Wir bitten um Anmeldung zu diesem Vortrag!

805
Die Lichtburg – historisches Kino  
in der Essener Innenstadt
Führung

Die unter Denkmalschutz stehende „Kino-
Ikone“ verfügt über den mit 1.250 Sitz
plätzen größten Kinosaal Deutschlands – 
dazu eine Leinwand von rund 150 qm, beste 
Bild- und Tontechnik sowie eine große 
Theaterbühne. Aus diesem Grund ist die 
Lichtburg immer wieder Schauplatz zahl-
reicher Premieren, insbesondere von Fil-
men deutscher Filmemacher. Seit vielen 
Jahren beeindruckt das Haus mit stilvoller 
Architektur und unvergleichlicher Atmo-
sphäre. 

Bei einer Führung werfen Sie einen Blick 
hinter die Kulissen der Lichtburg, lernen 
die moderne Vorführtechnik kennen und 
erhalten einen Überblick über ihre span-
nende Geschichte.

Diese Exkursion ist eine Kooperation der 
VHS mit dem Verein für Orts- und Heimat-
kunde. 

Letzter Rücktrittstermin: 7 Tage vor der 
Führung.

Leitung:		  Dr. Dieter Briese
Termin:		  Fr, 20.1.2023, 11.00 - 13.30 Uhr
Treffpunkt:	� Lichtburg, Kettwiger Str. 36, 

Essen-Mitte
Sachkosten:	 10,00 € (Führung)

Die Forderung „Folgt der Wissenschaft“ durch 
die Fridays-For-Future-Bewegung hat eine 
teils kontroverse Diskussion ausgelöst. Be-
fürworter und Kritiker setzten sich mit der 
Frage nach der Plausibilität einer möglichen 
Orientierungsvorgabe für politisches Han-
deln durch Wissenschaft auseinander.

Einen gewissen Höhepunkt (der Heftigkeit) 
erreichte die Auseinandersetzung, als der 
Kabarettist Dieter Nuhr einer Bitte der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft nach-
kam und eine 30-sekündige Sprachnach-
richt zum Thema Wissenschaft abgab. Sein 
Text wurde zunächst auf einer Internetsei-
te der DFG veröffentlicht und nach massi-
ver Kritik wieder aus dem Netz genommen, 
um dann, weil man „vorschnell“ gehandelt 
habe, doch wieder aufgenommen. 
In seinem Statement weist er darauf hin, 
dass Wissenschaft keine „absoluten Wahr-
heiten“ verkünden und „keine Heilslehre“ 
sein könne, sondern es immer wieder mit 
einer veränderten Faktenlage zu tun habe 

und daher nur vor-
läufige Erkenntnisse 
formuliere. Wissen-
schaft würde sich 
gerade dadurch aus-
zeichnen, „dass sich die Meinung ändert, 
wenn sich die Faktenlage ändert“.

Wissenschaftlicher Rat wird von der Politik 
an vielen Stellen in Anspruch genommen. 
Etwa bei den Themen Klimawandel, Corona, 
Kernkraft, Wirtschaftspolitik, Bildungspoli-
tik usw. Aber was bedeutet es für Wissen-
schaft und Politik, wenn man eine Hand-
lungsanleitung durch Wissenschaft fordert 
oder infrage stellt?

Leitung:	 Peter Leitzen
Termin:	 Di, 25.4.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
Ort:	 Haus der VHS, Friedrichstr. 55

Entgeltfrei – Anmeldung per Mail: 	
vhs@stadt-gladbeck.de oder unter der Ruf-
Nr. 99 24 15 bis 7 Tage vor dem Termin.
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Kunstgeschichte · Philosophisches Abend-Café · Die Lichtburg

Dr. Gaby Lepper-Mainzer

Peter Leitzen

© Briese

803
Peter Leitzen: Philosphisches Abend-Café
Soll die Wissenschaft der Politik den Weg weisen?
Eine Antwortsuche in philosophischen Theorien über die 
Möglichkeiten und Grenzen von Wissenschaft

802
Dr. Gaby Lepper-Mainzer: 
Die Expressionistin Gabriele Münter – Menschenbilder
Vortrag mit Beamerpräsentation
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806
Mondrian. Evolution
Ausstellungsfahrt mit dem Bus  
nach Düsseldorf

Viele kennen den Maler Piet Mondrian 
(1872-1944) als Schöpfer von strengen geo-
metrischen Kompositionen mit schwarz-
weißen Linien und Farbfeldern in Rot, Blau 
oder Gelb. Dass der Niederländer in seinen 
ersten Jahrzehnten Landschaften und an-
dere gegenständliche Motive wählte und 
diese oft mit überraschender Farbigkeit 
inszenierte, ist kaum bekannt. Die Kunst-
sammlung Nordrhein-Westfalen zeigt Mon
drians Weg von den frühen naturalistischen 
Gemälden bis zu den späten abstrakten 
Arbeiten und spürt die formalen Zusam-
menhänge auf, die zwischen den Bildern 
aus fünf Jahrzehnten bestehen.

Neben dem Ausstellungsbesuch mit einer 
kunstpädagogischen Führung bleibt ge
nügend Zeit für einen Bummel durch die 
Düsseldorfer Altstadt und über die Rhein
uferpromenade. 

Letzter Rücktrittstermin: 7 Tage vor der 
Fahrt.

Leitung:		  Claudia Böckmann
Termin:		  Do, 2.2.2023, 11.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt:	� Festplatz Bergmannstraße – 

Zufahrt gegenüber von Haus 
Nr. 3

Sachkosten:	� 46,30 € (Busfahrt, Führung, 
Eintritt) (inkl. der gesetzlichen 
Umsatzsteuer)

807
Orgelfahrt zu untypischen  
Instrumenten Westfalens –  
Billerbeck, Buldern und Klein-Reken
Tagesfahrt mit dem Bus

Die Besichtigungstour durch das Münster-
land startet mit einer Orgelführung im 
großen neugotischen St. Ludgerusdom zu 
Billerbeck. Hier befindet sich seit 2014 ein 
Orgelwerk der westfälischen Orgelbaufirma 
Fleiter aus Münster, die sich an Instrumen-
ten orientiert, die als französisch-roman-
tisch bezeichnet werden. Mit ihren 74 
Registern auf vier Manualen und einer 
zusätzlichen Chororgel mit 11 Registern ist 
dieses monumentale Instrument von ei-
nem Generalspieltisch aus dem Chorraum 
der Kirche heraus zu spielen.

Mit ihren 32 Registern ist die Orgel in St. 
Pankratius in Buldern das nächste Ziel. 
Schon mit ihrem mächtigen und doch 
schwebenden Erscheinungsbild weist das 
Instrument auf seine Modernität hin. Er-
baut 1995 gilt die Bulderner Orgel als „Jubi-
läumsorgel“ zum 25jährigen Bestehen der 
Werkstatt „Georges Heintz Orgelbau“. Aus 
diesem Anlass enthält sie ein mit dem 
Namen „Bulderone“ einzigartiges Register.

Die Orgel der St. Antoniuskirche in Klein-
Reken verfügt immerhin noch über 26 Re-
gister auf zwei Manualen. Auch hier schau-
ten die Verantwortlichen bei der Planung 
über die westfälische Heimat hinaus und 
entschieden sich für den Orgelbauer Mühl
eisen aus Straßburg. Er schuf im Jahre 1998 
ein Instrument, welches in sich die deutsche 
mit der barocken französischen Tradition 
vereint.

Alle drei Instrumente sind in klanglicher 
wie technischer Hinsicht hervorragende 
Beispiele für Qualitätsorgelbau und spie-
geln so im besten Sinne westfälischen An-
spruch wider.

Eine Mittagspause halten wir im Hofcafé 
Grothues-Potthoff. Damit dort für die große 

Gruppe vorberei-
tet werden kann, 
ist die Essensbe-
stellung im Vor
hinein notwendig. 
Bitte geben Sie 
schon mit der An-
meldung an, wel-
ches der aufge-
führten Gerichte 
sie zu speisen 
wünschen:

1. �Gedeckpreis Kaffee und Kuchen  
(8,10 €: Ein Stück Torte nach Wahl, Kaffee 
oder Tee nach Bedarf)

2. �Kartoffelsuppe mit Gebratener 
Mettwurst (6,90 €)

3. �Bauernpfanne mit kalter Beilage (9,90 €)
4. �Münsterländer Krüstchen (14,50 €)
5. �3 Reibeplätzchen mit Lachs (12,50 €)
6. �Schnittchen mit luftgetrocknetem 

Schinken und Spiegelei (10,00 €)

(Die Getränke werden separat berechnet, 
die Gesamtabrechnung erfolgt im Lokal.)

Mit Konrad Suttmeyer begleitet diese Ex-
kursion der ehemalige Bischöfliche Orgel-
sachverständige des Bistums Essen. Ganz 
viele Jahre war er als Kantor der Propstei-
pfarrei St. Lamberti tätig und zeichnete für 
unzählige Gottesdienstgestaltungen, viele 
Orgel- und Chorkonzerte verantwortlich.

Diese Exkursion ist eine Kooperation der 
VHS mit dem Verein für Orts- und Heimat-
kunde. 

Letzter Rücktrittstermin: 7 Tage vor der 
Fahrt.

Leitung:		  Konrad Suttmeyer
Termin:		  Do, 30.3.2023, 8.30 - 18.30 Uhr
Treffpunkt:	� Festplatz Bergmannstraße – 

Zufahrt gegenüber von Haus 
Nr. 3

Sachkosten:	� 51,20 € (inkl. der gesetzlichen 
Umsatzsteuer)

Kunstgeschichte · Orgelfahrt
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Orgel Buldern 

© Martin-Doering

Nutzen Sie auch 
für den Kauf Ihrer 
Eintrittskarten die 
Ticket-Bestellung 
online!

!
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850
Dresden mit dem Besuch  
der Semperoper
3-tägige Busreise

Neben einem Dresden typischen Erkun-
dungsprogramm genießen wir in der be-
rühmten Semperoper „Die Zauberflöte“ 
von Wolfgang Amadeus Mozart. 

Die genauen Informationen über Reise
daten, das Programm und den Reisepreis 
erhalten Sie in der VHS Waltrop telefo- 
nisch unter 02309/96260 oder per E-Mail an 
vhs@vhs-waltrop.de. 

Diese Studienreise ist eine Kooperation 
zwischen der VHS Gladbeck und der VHS 
Waltrop.

Termin:		  Fr, 12.5.2023 – So, 14.5.2023
Treffpunkt:	� Festplatz Bergmannstraße – 

Zufahrt gegenüber von Haus 
Nr. 3

860
Frau Höpker bittet zum Gesang!
Mitsingkonzert

Bei ihrem letzten Besuch im Juni 2022 war 
die Begeisterung in der Mathias-Jakobs-
Stadthalle nach dreijähriger Pause wieder 
fantastisch.

Nun kommt sie wieder nach Gladbeck: 
„Frau Höpker“, alias Katrin Höpker, „bittet 
erneut zum Gesang!“ und dabei können Sie 
sich auf Einiges gefasst machen. Ob Pop-
klassiker oder Schlager, Volkslied oder 
Evergreen: Katrin Höpker kennt sie alle und 
spielt sie fast alle. Schließlich eignen sich 
manche Songs besonders gut, um nur mit 
Stimme und Keyboard interpretiert zu wer-
den. Frau Höpker gibt den Ton an und lie-
fert den Text – das Publikum wird zum Chor 
und übernimmt den Rest. Es gibt ein spon-
tanes Aufeinandertreffen vieler Stimmen 
und Stimmlagen – sein Sie dabei und sin-
gen Sie mit!

Spontan, mitreißend und inspirierend: Das 
Format des Abends lebt vom vielfältigen 
Repertoire einer charmanten Künstlerin 
und dem Wechselspiel mit dem Publikum.

Katrin Höpker ist ausgebildete Pianistin, 
Organistin und Sängerin. Auf der Bühne 
und im Studio, solo und mit Bands hat sie 
reichhaltige Erfahrung gesammelt, die sie 
einbringt, wenn es heißt: „Frau Höpker bit-
tet zum Gesang!“.

Leitung:	 Katrin Höpker
Termin:	 Fr, 12.5.2023, 19.30 - 22.30 Uhr
Ort:	� Mathias-Jakobs-Stadthalle,  

Friedrichstr. 53
Eintritt:	� 20,00 € / Schüler:innen und 

Studierende 10,00 € (inkl. der 
gesetzlichen Umsatzsteuer)

Im Vorverkauf sind Karten im Haus der VHS 
erhältlich oder online über die Homepage 
der VHS buchbar.

Hinweis: Es handelt sich überwiegend um 
eine „Stehveranstaltung“, die Zahl der Sitz-
plätze ist auf rund 120 Stühle begrenzt. Die 
meisten Gäste verbringen den Abend an 
Stehtischen und singen kräftig mit. In den 
beiden Pausen stehen im Foyer der Stadt-
halle Sitzplätze zum Ausruhen bereit.
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Besuch der Semperoper · Konzert

© Erik Sattel

© Semperoper Dresden

?Geschenkidee gesucht?

Weihnachten, Geburtstag, Valentinstag 
... und noch kein Geschenk? 
Da haben wir etwas für Sie! Verschenken 
Sie Aktivität, Gemeinschaft, Lust auf 
Neues mit den Gutscheinkarten der VHS. 
Zum Kauf wenden Sie sich bitte an un
sere Geschäftsstelle.	
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InterMezzo
Kleinkunst + Literatur + Musik

Gute Unterhaltung bietet die Veranstal-
tungsreihe „InterMezzo“ – eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus Kleinkunst, Lite-
ratur und Musik. Die Veranstaltungen 
werden von der Stadtbücherei in Koopera-
tion mit dem Kulturamt, der VHS und der 
Mathias-Jakobs-Stadthalle durchgeführt.

Folgende Veranstaltungen 
sind in den nächsten Mo-
naten vorgesehen:

Matthias Reuter

Martina Brandl

Benjamin Eisenberg

DreierPasch mit  
Benjamin Eisenberg, 
Martina Brandl und  

Matthias Reuter
Do, 26.01.2023, 20.00 Uhr

Frank Goosen: Spiel ab!
Do, 09.03.2023, 20.00 Uhr

Dave Davis: Ruhig, Brauner!
Do, 30.03.2023, 20.00 Uhr

iDie 
Veranstaltungen  

finden im Lesecafé der 
Stadtbücherei statt.  

Dort sind auch Karten  
im Vorverkauf zu  

erhalten.

Frank Goosen

Dave Davis

InterMezzo
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12Johannes-Kessels-Akademie Katholisches Berufskolleg Gladbeck
Berufliches Gymnasium – Berufsfeld Sozial- und Gesundheitswesen

Allensteiner Straße 22 – 45964 Gladbeck  
Telefon 02043  26 0 33 – info@jka-gladbeck.de

Eine Ausbildung in der Kinderpflege, Sozialassistenz oder in der Fachschule für 
Sozialpädagogik als Erzieher*in – auch praxisintegriert möglich (PiA)? Oder das Abitur 
machen und gleichzeitig Erzieher*in werden? Termine für Beratung und Anmeldung 
jederzeit unter Tel 02043 26 0 33 oder per Email an info@jka-gladbeck.de

jka-gladbeck.de

Wir machen Schule

ANMELDUNG JEDERZEIT MÖGLICH

GLADBECK

JohAnnEs 
KEssELs

AKADEmiE




